
Die erste Verhandlungsrunde zwischen 
der IG Metall und der Arbeitgeberseite 
in der Feinstblechpackungsindustrie 
endete ohne Abschluss. Dennoch 
schafft das im Raum stehende Angebot 
eine solide Gesprächsgrundlage für 
den zweiten Verhandlungstermin im 
Dezember.

Zwar brachte die erste Verhand-
lungsrunde keinen Abschluss, sie 
endete jedoch mit einer wichtigen Er-
kenntnis. Bereits in den ersten Gesprä-
chen signalisierten die Arbeitgeber 
mit ihrem Angebot eindeutige Kom-
promissbereitschaft. Doch in Summe 
müssen die Details noch überarbeitet 
werden, weshalb schlussendlich kei-

ne Übereinkunft möglich war. Deshalb 
lautet die klare Devise: Hier muss noch 
nachgebessert werden! 

Angesichts der bis zuletzt gestiege-
nen Inflationsrate, die den finanziellen 
Druck auf die Kolleginnen und Kollegen 
erhöht hat, steht die Tarifrunde 2024 
insbesondere im Zeichen der Entgelte.

Hier bot die Arbeitgeberseite eine 
tabellenwirksame Erhöhung der Ent-
gelte an, die sich am Pilotabschluss in 
der Metall- und Elektroindustrie orien-
tiert. 

Mitunter größter Streitpunkt war die 
Laufzeit des Tarifvertrages, der Mitglie-
derbonus aber auch die Umwandlung 
der Freistellungstage des TV T-ZUG. 

Hier gab es noch Differenzen zu den An-
spruchsvoraussetzungen. Des Weite-
ren fiel es der Arbeitgeberseite schwer, 
sich mit uns über eine Erweiterung der 
Freistellungstage für ehrenamtliche Tä-
tigkeiten zu verständigen.

Differenzierungen wollte der Arbeit-
geber nicht weiter vertiefen, dafür aber 
eine tarifvertragliche Änderung beim 
Thema Auszahlungsmöglichkeiten für 
Gut-Stunden.

Die zweite Verhandlungsrunde ist 
nun für den 9. Dezember 2024 ange-
setzt. Die Tarifverträge laufen zum 30. 
November aus, sodass ab dem 1. De-
zember Warnstreiks zur Durchsetzung 
unserer Forderungen möglich wären.
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ZEITLEISTE DER TARIFRUNDE

Mach dich stark: Mitglied werden!
BEITRITTSERKLÄRUNG
Nur durch eine starke und einflussreiche IG Metall können wir gemeinsam sichere, gute
und fair bezahlte Arbeit erkämpfen – und als Mitglieder profitiert ihr von noch mehr Vorteilen! 
Noch nicht dabei? Komm in unsere Mitte! ► Einfach die Beitrittserklärung ausfüllen!

„Die bislang starke Unterstützung von 
euch Kolleginnen und Kollegen hat ge-
zeigt, dass wir uns am Verhandlungs-
tisch nicht mit dem Mindestmaß zu-
friedengeben müssen. Das im Raum 
stehende Angebot der Arbeitgeber ist 
sicherlich ein Schritt in die richtige Rich-
tung. 

Allerdings blieb es am Ende hinter 
den Ansprüchen zurück, die von uns in 
der aktuellen Gemengelage an die Tarif-

politik gestellt werden. Deshalb haben 
wir uns entschlossen, in einer zweiten 
Runde nachzuverhandeln.

Hoffentlich zeigen sich die Arbeitge-
ber dann wie bisher erneut gesprächs-
bereit. Andernfalls ist klar, dass wir die 
Druckmittel im Verhandlungsprozess 
verstärken werden“
– Mirko Richter,  

Verhandlungsführer der IG Metall 
für die Feinstblechpackungsindustrie
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